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M 253,

Kenntnifje uud wohlthitiger Swede,

Dienftag den 29. October,

Ueber
Sranfenfafjen und bderen Cinvidhtung.
Bon Dr. H. Tiejtrunt.
(Fortfegung.)

A3 Beifpiel wollen wir anunebmen, daf Ddie
fid vereinigenden Perfonen 70 Jabhre alt feien und
pag ihre Anzabl 11,107 betrage, Ddiefelbe Fabl,
weldye bei der nun folgenden Sterblidhfeitdtafel zu
finden ift. Die bei Dem Tode ausdzuzablende Summe,
ober Dad8 Sterbefaffengeld, fei 100 F.:
Ulter : jiebende: Geftovbene:  Alter: Lebende: GSeftorbene:

70. 11107 975 86 634 219
71 10149 958 87 462 172
72 . 9209 940 88 330 132
73 8289 920 89 231 99
74 7393 896 90 159 72
75 - 6526 867 91 108 51
76 5695 831 92 73 395
77 4908 787 93 49 24
78 4173 735 94 32 17
79 7497 676 95 20 12
80 - 2885 612 96 12 8
81 2341 944 97 7 )
82 1867 474 98 3 2
83 1463 404 99 2 2
84 1127 336 100 0 7
85 853 274

ollten diefe Perfonen gleich bei threm Jus
fammentritt Den Beitrag mit einem Wale gablen,
nun fo ift flar, DdaB jede Perfon aud 100 J%
sablen miiffe, um bei ibrem Tode wieder 100 F.
au befommen. Denn durd) 11,107 Todesfille wer=

den’ nach und nach 11,107 x 100 = 1,110,700 %%
audgegeben, diefe follen von eben fo vielen Perfo-
nen beim Bufammentritt gedect werden; e8 muf
fonad jede Perfon 100 ZZ. beiftenern.

Diefer Fall ecfordert alfo gar feine Redynung,
wejtit. man

on den Jinfen abftebt. Wir wollen

Daber gleth den andern Fal bebandeln, wo Ddie
Beitrdge aljdbelich bis jum Tode jeder Perfon ge-
ablt werden. IWie grof ift bier Der jdbrlidhe Beis
trag jeder Perfon?

Wir wollen diefen jahrlichen Beitrag jeder Pers
fon einftweilen Durd) A begeichuen, um einen Fiivze-
ven Ausdrud dafiiv zu haben. E8 jablen alfo Die
Gumme A gleich bei dem Bufammentritt 11,107
Perfonen; nadh einem Jabre (fiebe die obige Sterbs
lidhfeit8tabelle) find bdavon nur nod 10,149 Perfo-
nen librig; 8 werden affo audh nur fo viel den
Beitrag A zablen; in gleidher Weife werden wwies
Derum mnady Ablauf eined Sabred 9209 Perfonen
Die Gumme A zablen und fo fort, bi8 alle geftors
ben find. Die Gefellfhaft Hat alfo folgende Cin=
nabnten 3u ermarten:
von . fich vereinigenden
11107 70jdbr. Pexf. v. jeder A F. giebt 11107 x A T

von den noch itbrigen

10149 71jdbr. Lerf. s = 10149 x A -
9209 72 » s z z 9209 x A -
8289 73 2 2 z = 8289 xA -
7393 74 - s s 2 = 7393 x A #

u. f. w., fo wie die Sablen in Der obigen Tabelle
fofgen; Die [eften werden Demnad) beifen :
12 96jdbr. Perf. v. jeder A J2 giebt 12 x A Jg.

7/a e 7 %A
4 98 - 2 . 2 ’ 4xA s
299 5 s ’ z ’ 2XA 4

Sn Summa werd. demn. eingenommen 83605 x A F.
wo 83,605 die Summe der Jablen 11,107, 10,149
u, f. w. big 12,7, 4, 2 ift.

Durch diefe Ginnabme foll - nun die Audgabe
gededft werden; Diefe beftebt in 1110700 2, denn
jede Der fich veveinigt babenden Perfonen exhdlt bei
ihrem Tode 100 Z; da nun 11,107 Perfonen da
find, fo miffen aud) fo viel Todesfdlle nach und
nady ' vorfomnten, alfo gufammen 11107 x 100 =
1110700 J% veraudgabt werden. = Wit miiflen dDem=

- =
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nad) den jdbrlichen Beitrag A fo wdhlen, daf die
83605 x A . Ginnahme gleich der Audgabe von
1,110,700 . find. @8 witd folglih A gefunden,
wenn man mit 83,605 in 1,110,700 dividirt; dasd
giedt 13 J%. 8 Jgr 7 <5 fo viel mug folglidy eine
jede Diefer 70jdbrigen Perfonen alljabrlichy zablen,
um Dad Todtenopfer von 100 F. exhalten u fon-
nen, vovaudgefept, daf Ddie einfonmenden Kapita:
fien nidht auf Binfen gegeben werden.
(Fortfesung folgt.)

@hronik der Stadt Halle.

Srauerverein gur Avmen- und Kranfenpflege.
Donnerftag den 31. Dctober Nibverein.

foniglid) Prenfiifye Klaffen - Lotteric.
Pei Der beute angefangenen Jiehung Dder 4,
Klaffe 124. Konigl. Klaffen - Lotterie fiel Der zmeite
Hauptgewinn von 100,000 Thir. auf Rr. 191,
1 Gewinn von 5000 ThHv. auf Nr. 28,919. 3 Ge-
winne su 2000 Zhlr. fielen auf Nr. 875, 4681
und 21,280.

36 Gewinne ju 1000 Fhiv, auf Re. 6949.
8845. 10,145. 13,319. 18,536. 18,625. 19,301.
20,643, 24,763. 25,014. 26,745. 31,620. 31,925.
36,934 40,233. 41,243. 44029. 46,348. 49,977.
51,142 515336. 54,938. 55,223. 55,284. 55,411.
56,083 61,753, 67,720. 74,589. 78,903. 81,961.
84,025. 87;389. 87,515, 90,148 und 91,663.

45 Gewinné 3 500 ThHir. auf N
3088. 5962. 6734 11,664 14,066.
19;079x 20,499. 24,283, 25,055. 25,447.
31,987, 36,650. 41,245. 42,906. 43,291.
49,478: 51,566. 51,309. 55,673. 58,249.
63,508 64,455. 66,635. 67,683. 68,960.
73,451. 73,436. 77,477. 80,486. 84,460.
86,671. 86,686. 88,969. 89,660. 90,949.
92,176 und 92,635.

8 Gewinite ju 200 THIv. auf Nv. 90. 1841.
4790. 6687. 6693. 8038. 9996. 11,937. 12,661.
15,804 16,137..16,527. 16,979. 19,126. 21,243.
25,324, 26,373. 26,448 26,718, 27,090: 27,765
29,014, 30,765, 32,249. 33,94Y. 34,839. 38,110:
38,203. 39,787, 41,109, 43,646. 44,136. 44,394,

1637.
17,828.
25,991.
49,469.
60,109.
72,304
86,061.
92,066.

1218

46,294.
52,230.
58,862.
62,775.
68,754.
80,339.

47,926:
55,509
61,543.
65,185.
76,972.

51,458,
57,448.
61,942,
65,261.
78,299.
84,108
89,025.

32,147.
58,210.
62,602,
66,956.
79,447,
84,345.
90,146,

46,559. 47 582.
54,147, 55,074.
59,125. 60,655.
63,727. 63,976.
69,138. 74,444,
80,342. 83,232. 83,359.
84,455. 85,584, 87,527. 88,370.
90,257. 91,395 und 94,007.
Berlin, den 26. October 1861.

Konigliche Generval : Lotterie : Divection,

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von Dr. @chift'ein.

Betanntmachungen.

S bem Konfutfe itber dad BVermdgen ded
Pfefferfiidhlers Werthold $yoffmiann hier ijt ur
Unmeldung det Fordevungen der Konfursd » Gfdubiger
nody etne weite Frift b8 jum 16, MNovember cr.
einfdhlieplich feftgefest worden. Die Gfdubiger,
weldje ihre Anfpriiche nod) nidyt angemeldet haben,
werden aufgefordert, Diefelben, fie mogen bereitd
redjt8hangig fefn oDer nidyt, mit Dem Daflic vers
fangten Bovredht bis ju Ddem gedaditen Tage bet
und fdriftlidy oder ju Protofoll anzumelden.

Der Termin jur Prifung aller in der Jeéit
vom 15, September cr. bis gum Ablauf dex gwei=
ten Frift angemeldeten ForDerwngen ift auf den

27, November cr. BVormitt, 10 Wby
por Dem SKommiffar Herrn Kreidviditer v. Land=
wiift im Kreidgerichtdgebdude, Termindzimmer Ne. 8,
anbevaumt, und werden jum Crfdheiner in dDemfels
ben Die fimmtlichen Gldubiger aufgefordert, welde
thre Forderungen innechalb einer der Friftem anges
meldet baben.

Wer feine Ammeldung fdriftlich einveidht, bat
Fi"ne Abfchrift Dexfelberr und ihrex Anlagen Deizus
lige.

Seber @ffubiger, welder nidht tn unfernt Amiss
bezivfe feine Wobhmumg hat, muf bei der nmeldung
fetner Fordering einen dm Biefigen Orte wobnbafs
tew, ober gur Prayid bet und bereditigten audwdrs
tigen Bevollmddtigten beffellen und zr Den Affen
angeigen.  Denjenigen, welden e hier an Befannts
fdhaft” feblt, werden die Redhis - Anwilte Wilte,




¥2

Riemer, Fritfid, Gddede, Schede, Glods
ner, Fiebiger, v. Bieren, Seeligmiiller
s Sadywaltern vorgefdlagen.
$Halle a. b. Saale, am 12, October 1861.
Konigl. Kreis: Gericht, 1 Abtheilung.
Aunction,

Dienftag Nadymittag 2 Ubr follen Neumarft,
Sdgevnlag Mr. 13¢ cine grope Parthie alte, aber
nodh febr gqute Fenfter: und Thiiven wit Befdlag,
Sutter und Belbretdung und eine Parthie Bretter
gegen gleid)! baare Bablung vevauctionirt werden,

Bon jept an nur einmal whdentlicy BVrann:
bier und ywar alle Donnerftage i der Brawes
rei gr. MWvidysftvage Rrvo 49 bet

With. Nz;;;glann.

g?te RKicler Biicklinge,
agdeb. Saucischen. Vol e
Frifche Kicler Sprotten,
z z Biicklinge,
gerdudhertén Spick:Wal
bei C. Miiller.
Swei fleine Haufer, das eine gt 1700 Hz,
neu, dad andere yw 1000' I, Dbeidbe mit Wafdy-
paus, Keller- uud Hofrawu, mit der Hilfte Ungab-
fung’ yu verfaitfen. Wo? fagt die Grped. d. BL
Bouquets, Urutbdnder und Ketten von Haaren
werden billig und fauber in furger Jeit angefertigt.
Rogis: Gafthof , yum blaven Hedbt”, Jimmer 14
Mein Crinolin= und Stablreifen » Gefchaft be-
findet: fidy von beute a.b
qrofie Steinfteafie Re. 3.
Max Lampe-
Gin in Den Sdulwiffenfhaften gepriifter Lebs
ter, weldher Sdiiler flic die lateinijde und Reals
fbule in Dder Ddeutfdhen, [latetnifdhen, franzdfifden
und englifen Spradye vovbereitet, Banw deren nod)
Ginige aufnebmen. RNdberes in der Grped. d: BL

9

Ale Avten Pupartifel!!

al8 Hutfteffe, Ripfe, Felbel, edhte Sammete, Gros
de Naples, Belours und Utlaffe, fowie Kapupen=
taffet, Blumen in Summet und Stabl, Ddier jefit
belicbten Farben, fowie Federn und Garnituren, dre
neucften Facond, Blonden- und Streifentill, Una
fapblonden, breite Spilen und alle hierzn gebdrige
Actifel verfanfe idy fowobl tm Gingelnen af8 bei
Gninahme vow gangen Stiiden duferp billigs

Seidene Bdander in allen nux exrdenflichen: Breis
ten werden pro Glle 1, 2 u. 3 %= billiger ald
bigher verfauft.

Monius Gottheil, Seidenband, u. Weifwaas
renbandlung, fowie Lager von wollenen Stridfachen
Shmeerftrafie Wy, 13, worauf ity gefalligt
ju adyten bitfe.

Gin Laufburfche von ordentlihen Clrern u,
pon auferbald wicd gefudht. Wo? fagt die Exped.

~ Gin Mddchen oder Wittwe in gefepsten abhren,
weldhe die Kidhe verfteht, findet nach auferbalb fehe
gute Stellung ducdh) Fran Sparve, Sdiilershof 7,

Gin Dienfmddden: wird. gum: 1. Rovember
gefucdht vor dem Ramnifdyens Thore Rr. 2ia.

Gin Kinder-, gugl. Aufwarte. Madcdhen Lors
mittag gefudht Rannifhe Strafe Ne. 5.

Gine ebrlide, reinlide Uufwartung wicd: ges
fudt Domgaffe Nv. 1, eine. Treppe. it @

Gine Mitbewobhnerin fusht eine alleiriftelhende
Frau fobald alé mdglicy Brunnengaffe Rv. 5

Gin Beamter nebft Frau und 1 Kind Mt cine
Wobning , beftelend and Stibe, Kammer, Riide
2., fo bald alg moglidy ju bejiehen.  Ridhered beim
Dredhpslermite. Hrn. BVerger, Leipgiger Str. 89.

Gin freundlidies [ogid fiir ein Paar eingelne
Qeiite ift! gleich oder gu Neujaby g vevmicthen

Bapfenfiraie Rr. 3.
Uuch ift Dafelbft ein Kellew zu vermicthen.

800 Ibaler werden gegen fidere Hypothel
au leiben gefudyt Egmeerftraﬁe Nr. 16.

3000 . auf fidere Hopothet fofort ausyue
leiben Reipgigerftrafe Nr. 13, ywei Treppen hod.

Gin frdaftiger Buefdbe Fann in die Lebre treten
beim Sdloffermeifier: Wiitther, Dadripgafie 14.

Gine Gtube nebft’ Cabinet an einen eingelnen
Herrn pom 1. November ab ju vevmiethen
Konigdfirage Nr. §, 2 Treppen.
@iive moblirte Stube und Kammer, evfte Etage,
jui vermiethen Reipgiger Strafie Ne. 91,
Mobl. St. u. K. zu vermiethen Schmeerfirafe 26,

" Ginen guverfdffigen’ und auf Tabadfdneiden
gefibten Mann fucht fofort 3. M. Pickmantel,

1 junges Madchen f. leidhte Arb. gef. Mauergaffe 12,

Mobl. Stube n. K. ju verm, Schulgaffe Nr. 7.

Bwei anftindige Schlafftelen fteben offens 3u
erfragen alter Marft Ne. 1, eéime Treppe Hod).
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Fur Anfertigung jeder Haavarbeit fitv Damen empfiehlt iy YPauline BWieler, gqr. Ulrichditrafe 50.

Gine Kanarien »Sie ift entflogen. Der Wie-
derbringer exhdlt Belohnung £l Klausdftrage 6, 1 Tr.
Gin Kindermagentad ift verloren gegangen.
Abzugeben grofe Steinftrafe Nr. 48.
Bor 8 Tagen eine Brille verloven. Gegen Be-
lobnung abjugeben Briiderfivage Nv. 12.
Handiwerfer : Berfammlung.
Begugnehmend auf unfere Grfldrung vom 23.
September d. . in Nr. 225 ded Hallifhen Tage-
blatt8 laben wic bierdurch alle felbftftindigen Hand-
werfer ergebenft ein
Sreitag den L. November d. F. Wbends
8 Whr im Saale des ,, Kiiblenbrunnen.”
zu erfdeinen, um iiber die bevorftehenden Wahlen
sum Abgeordnetenhaufe gu berathen.
Halle, den 26. October 1861.
Der Handiwerfer - Meifter - BVerein und
~ Die Jnnungs: BVorftande.
Kiiblevbrunnen. Montag 8 Ubr Abends
Wablbefprechung. UntervichtSgefes. Sdhulregulative.

Heute %ontag mufifatifye DWbend:
unterbaltung von ve: Familie Wit:
tig v Wilh. Naumann.

Mathsteller.

Anuf Berfangen beute Dienftag mufifalifche
Abendunterhaltung von Gefdwifter Wdittig,

Quartett-Soirée,

Mittivoch D. 30. October erite Quar:
tett:Soivée unter Mitwitfung der Herren Mont:
gen, SHevmann und Davidoff aus Leipsig.

Programm,
Quartett von MWozart (D mol.),

Quartett von Shumann (adur),

Quattett von Beethoven (Op. 59, Cdur).

©. Jobn, Stadtmufildirector.

Schutt und Erde
darf nidt mebr abgeladen werben
Magbeburger Strafe Nr. 14.

Der Ablader Domann in Halle bat fein
Recht mebr, fiir micy Colli obder fonftige Sadhen in
Gmpfang zu nehmen. Jerbft, den 25. Oct. 1861.

Geifenfabrif von Fr. Sandfubl jun.
Qur Beachtung,

) warne bierburdy, ivgend Femandem -— e
fei, wer er wolle — etwad auf meinen Namen ju
borgen, da id) fiir feine Jablung fteben werde.

Dr. €itse, Oberprediger ju Nebra.

Herzlichen Danf allen Denen, die unfere gute
Todter gur Rubeftdtte trugen, und zugleidh audh
Denen, die ihren Sarg mit Kronen und Krdngen
fehmitcEten.

Halle, den 28. October 1861.

W3, Schade nebit Frau.

Die tgliden Gewinnliften der Knigl. Preug,
Klaffen - Lotterie liegen nady jedem Jiehungstage von
8 Ubr Morgend aum Ginfeben vor, bei -

Sreie Gemeinde.
Dienftag den 29, October Ybends 8 Ubr im
Gaale. ded Gngl. Hofed BVortvag von Whlich aus
Magdeburg,

. Gruneberg, neue Promenade Nr. 6.

Deud ber Waifenbaus - Budpdruderei.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1861
	10
	29
	29.10.1861 (No. 253)
	Ueber Krankenkassen und deren Einrichtung. Von Dr. H. Tieftrunk. (Fortsetzung.)
	[Tabelle]

	Chronik der Stadt Halle.
	Frauenverein zur Armen- und Krankenpflege.
	Tabelle 1218

	Königlich Preußische Klassen-Lotterie.
	Tabelle 1218


	Bekanntmachungen.
	Seite 1219
	Seite 1220







